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kreisen von Empfingern, dann ist die Ab-
stimmung in weiten Bereichen recht einfach.
Eine Kapazitédtsvariation im Verhiltnis 5 :1
ist leicht zu erreichen, wobei ohne Gleich-
laufschwierigkeiten zwei oder mehr Kreise
miteinander durchgestimmt werden kénnen.

Anders sieht es dagegen aus, wenn merk-
liche Amplituden auftreten. Zunichst muB
darauf geachtet werden, daB durch eine aus-
reichende Vorspannung verhindert wird, die
Dioden in den FluBbereich zu steuern. Da-
durch wiirde nimlich ein Gleichrichtereffekt
auftreten, der den Kreis bedimpft. Die Vor-
spannung kann ohne Schwierigkeiten, aller-
dings mit einer EinbuBe an Kapazitits-
variation erzielt werden. Beim Arbeiten im
FluBbereich wiirden auBerdem Sinuskurven
verzerrt werden. Dies wird durch die fol-
gende Uberlegung erklirt.

Die Energie in einem Schwingkreis sei
konstant. Fiir beide Spannungshalbwellen
betrégt sie

Da aber die Kapazitit C der nicht vorge-
spannten Diode fiir die beiden Halbwellen
verschieden groB ist, muB also die Span-
nung unsymmetrisch ausfallen. Bild 2 zeigt
eine Demonstrationsschaltung und Bild 3
das Oszillogramm hierzu. Gleichzeitig macht
sich eine amplitudenabhingige Verstim-
mung bemerkbar, da der effektive mittlere
Kapazitdtswert nicht genau dem Kapazitits-
wert ohne Signal entspricht. Das gilt sowohl
fiir selbsterregte Oszillatoren, als audh fiir
fremdgesteuerte Kreise.

Das Nachstimmen von Oszillatoren in
Radio- und Fernsehgeriten, also die soge-
nannte automatische Scharfabstimmung,
diirfte heute die Hauptanwendung der Ka-
pazititsdioden sein. Hierbei wird keine
hohe Variation benétigt, da der Nachstimm-
bereich zumeist kleiner als 1% ist. Die
Funktionsweise ist in Bild 4 gezeigt. In der
letzten Zf-Stufe befindet sich ein FM-Diskri-
minator, dessen Ausgangsspannung iiber
einen TiefpaB TP einer Kapazititsdiode Cqy
zugefiihrt wird. Sie stimmt den Oszillator
nach bis die Frequenz im Sollbereich liegt.

Kapazititsdioden eignen sich nicht nur
fiir langsame Verstimmungen, sondern auch
fiir schnelle. Bild 5 zeigt eine Kapazitits-
diode in einer Wobbelschaltung. Man er-
reicht bei bescheidenen Oszillatorampli-
tuden Frequenzhiibe von 50 %. Der Hub
148t sich stetig verstellen, und die Form der
Modulation kann beliebig sein. Der einzige
Nachteil besteht darin, daB ein kapazitiver
Wobbler nicht mit Hilfe eines Drehkonden-
sators iiber einen groBeren Bereich durch-
stimmbar ist, da sonst der Hub nicht mehr
ausreicht. Analog kann natiirlich mit Ton-
frequenz moduliert werden, und man erhilt
eine einwandfreie FM-Modulation, die fiir
UKW-Priifsender oder Amateursender ver-
wendet werden kann.

Eine andere Art der Modulation ist die
Phasenwinkelmodulation. Hierbei wird ein
Signal auf einen Schwingkreis gegeben,
dessen Kapazitit mit der integrierten Mo-
dulation gesteuert wird. Der Vorteil dieses
Verfahrens ist, daB ein bereits vorhandenes
Signal, moduliert oder unmoduliert, nach-
trdglich frequenzmoduliert werden kann.

Eine spezielle Anwendung gibt es noch
bei der kommerziellen FM-Empfangstechnik
und beim Aufbau von Hi-Fi-Geridten. Zum
moglichst verzerrungsarmen Empfang von
FM-Sendern muB auf Trennschirfe ver-
zichtet werden, das bedeutet groBere Emp-
fangsbandbreite und damit auch schlechterer
Signal/Rausch-Abstand. Dies kann man um-
gehen, indem man dhnlich der Oszillator-
nachstimmung auf richtige Empfangsfre-
quenz, den Oszillator mit dem Demodu-
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Bild 5. Vereinfachtes Schaltbild flir einen fre-
quenzmodulierten Oszillator; ug, ist die
Modulationsspannung
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Bild 6. Gegenkopplungsschaltung bei FM-Emp-
fingern, die durch Hubkompression entzerrt
merden. Die Funktion entspricht Bild 4, jedoch
wird hier die Tonfrequenz gegengekoppelt. Wird
der Regler T selbstregelnd gemacht, dann kann
man durch eine Dynamikkompression das Signal/
Rausch-Verhdltnis bei schmwacher Modulation
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Bild 7. Kapazitiv gekoppeltes Bandfilter mit oer-
dnderlicher Kopplung. Der Trimmer T ermdéglicht
eine Kompensation der Restkapazitit der
Diode Cy. Mit der Spannung ug, wird die Kapa-
I Rs Rs
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Bild 8. Schaltung eines ,kapazitiven Zerhadsers”.
Ein Eingangssignal U, oder u, moduliert die
Hochfrequenz uj und erscheint am Ausgang als
AM-Modulation ohne Triger (u,). Mit den
Widerstinden R; mird die Briidte symmetriert.
TP = Tiefpa8, HP = Hochpaf
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lationsergebnis gegenkoppelt. Hiermit kann
man viele Verzerrungen verringern; man
verwendet einen Zf-Verstirker mit kleinerer
Bandbreite und erhilt noch eine héhere
Trennschédrfe. Eine derart aufgebaute Dyna-
mikkompression kann erreichen, daB das
Sendesignal am Demodulator stets mit vol-
lem Hub ankommt. Das ist zwar nur in
einem gewissen Bereich maoglich, aber wich-
tig fiir solche Empfangssignale, deren volle
Modulation noch verstindlich oder sauber
ist, wihrend sie bei kleinerer Aussteuerung
unverstindlich oder unsauber ist. Bild 6
zeigt das Prinzip der beschriebenen Schal-
tung, allerdings ohne die erwidhnte Dyna-
mikkompression. Zu dem Gerdtebau nach
diesem Prinzip gehért naturgemédB viel Er-
fahrung.

Eine andere Maglichkeit, bei geringer Fre-
quenzmodulation das Rauschen zu unter-
driicken, ist die modulationsabhingige
Bandbreite der Zwischenfrequenzkreise. Die
Kapazititsdioden eignen sich fiir jede Art
der Bandbreitenregelung, indem die Band-
filterkopplung verindert wird. Ubersteue-
rungen miissen natiirlich auch hier verhin-
dert werden. Bild 7 zeigt ein Bandfilter mit
verinderlicher Bandbreite. Darin bedeutet
ugy die Steuerspannung fiir die Kapazitits-

diode. Selbstverstindlich kann man durch
ein Potentiometer, an das mehrere Dioden
und Filter mit getrennt einstellbaren Teilern
angeschlossen sind, jede erforderliche Band-
breite mit der giinstigsten DurchlaBkurven-
Form einstellen.

Niederfrequente Mischbriickenschaltung

Weniger bekannt als die hochfrequente
Anwendung von Kapazitidtsdioden ist die in
der Gleichstrom- und Niederfrequenztech-
nik. Dazu zeigt Bild 8 eine Briikenschaltung,
die in dieser oder dhnlicher Form in den
folgenden Abschnitten behandelt wird.
Diese Briicke besteht im wesentlichen aus
zwei Kapazititsdioden, die iiber zwei Sym-
metrierglieder, in diesem Falle iiber die
beiden mit Ry bezeichneten Widerstinde,
abgeglichen wird. Parallel zu den Dioden
wird eine hochfrequente Spannung uy an-
gelegt. Bei richtig abgeglichener Briicke er-
scheint hinter dem HochpaB keine Aus-
gangsspannung u,.

Dies ist fiir Festkapazititen selbstver-
stindlich, fiir die Kapazititsdioden gibt es
folgende Erkldrung: Besitzen die beiden
Dioden sehr genau gleiche Kennlinien,
dann wird das Kapazititsverhdltnis bei der
hochfrequenten Durchsteuerung nicht ver-
dndert, also bleibt der Briickenabgleich er-
halten.

Die Dioden in der Briicke Bild 8 sind nicht
vorgespannt. Daher miissen sie sorgfiltig
auf gleiche Werte hin ausgesucht werden
(es sei denn, man verwendet eng toleriert
lieferbare Dioden, z. B. vom Typ BAY 34).
Zuerst miissen sie bei einer FluBspannung
von rund 300 mV auf niedrigen FluBstrom
mit einem Nano-Amperemeter ausgewéhlt
werden, denn Gleichrichtereffekte und span-
nungsabhingige Impedanzwerte miissen in
hohen Widerstandsbereichen liegen. Tat-
sédchlich lassen sich Impedanzen von 100 MQ
erreichen.

Die Kapazititswerte sollen fiir diesen
Zwedck nicht zu niedrig sein. Der Verfasser
hat vorwiegend mit Werten um 500 pF ge-
arbeitet. Die Kapazititswerte werden bei
der Arbeitsfrequenz paarweise ausgesucht,
und zwar sollen die Toleranzen kleiner als
1 % sein. Das gleiche gilt fiir die Symme-
trierwiderstinde. Im Bereich dieser Tole-
ranz muf auBerdem ein Trimm-Widerstand
fiir den Feinabgleich vorhanden sein. Diese
Feinheiten sind in Bild 8 nicht enthalten, da
sonst die Ubersicht leidet.

Nun zur Arbeitsweise dieser Anordnung.
Wird am Eingang eine Gleichspannung U,
angelegt, so stellt sie fiir die eine Diode
eine Sperrspannung und fiir die andere
Diode eine FluBspannung dar. Damit wird
die Briicke verstimmt, und hinter dem Hoch-
paB erscheint eine Hochfrequenzspannung
uy, die in einem gewissen Bereich der Span-
nung U, proportional ist. Im giinstigsten
Bereich liegen die Abweichungen in der
GréBenordnung von nur etwa 1 %g,.

Uber das Verhalten gegeniiber der Pola-
ritit der Spannung U, wurde bisher nichts
gesagt. Zunichst ist es gleichgiiltig, ob die
angelegte Spannung positiv oder negativ
ist, man erhilt in beiden Féllen gleich groBe
Hf-Amplituden u,. Betrachtet man aber die
Phasenlage der Ausgangsspannung u, im
Verhiltnis zu der Phase der Steuerspan-
nung Uj, dann stellt man fest, daB die Pola-
ritdt der Eingangsspannung die Phasenlage
beeinfluBt. Gibt man daher das Ausgangs-
signal u, auf einen phasenrichtigen Gleich-
richter, dann kann man die Eingangsspan-
nung phasengetreu in verstirkter Form am
Gleichrichterausgang erhalten. Hierbei han-
delt es sich nicht um eine Spannungsver-
stirkung, sondern um eine Leistungsver-
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Blick in die Wirtschaft

Gutes Herbstgeschift mit Unterschieden — Noch kein Urteil iiber Stereo —

Das gute Geschift — mit Unterschieden — hat
sich Im Oktober bis in den November hinein
fortgesetzt; es betraf vornehmlich Fernseh-
empfanger, die im Bundesgebiet eine gute
Saison haben. Rundfunkgerite aller Typen
lagen ruhig, allerdings wird hier das Weih-
nachtsgeschift spater einsetzen. Drei Viertel
des Umsatzes in dieser Sparte werden mit
relativ billigen Reise-, Taschen- und Zweit-
empfdngern gemacht; der KaufentschluB ist
meist spontan, er wird oft erst kurz vor dem
Fest oder beim Erhalt der Gratifikation gefaBt.
Moglicherweise leiden die Rundfunkgerite
etwas unter der zur Stunde Ublichen Preis-
politik. Der Fernsehgeratemarkt ist fur den
aufmerksamen Interessenten noch einiger-
maBen erfaBbar, so daB er preisgiinstig ein-
kaufen kann — mit der Folge, daB die Rendite
beim Fernsehempfanger nicht voll befriedigt.
Daher wird mancherorten versucht, die Rund-
funkgerate relativ teuer zu verkaufen, wozu die
inzwischen himmelhoch gekletterten Verrech-
nungspreise einigen Anreiz bieten. Die Rund-
funkempfanger, in ihrer Typenvielfalt nicht
mehr zu lberschauen, werden daher oft teurer
als eigentlich vertretbar ausgezeichnet. Nun
muB zwar der verantwortungsbewufBte Kauf-
mann sein Geschéft rentabel halten und die
unbefriedigenden Gewinne beim Fernsehemp-
fanger anderswo ausgleichen, aber das ge-
schilderte Verfahren bekommt dem Rundfunk-
gerat umsatzmaBig wahrscheinlich nicht gut.

Es Ist noch zu triih flir eln Urtell, ob die Rund-
funkgeréte flir Hi-Stereofonie ein Erfolg sind.
Im Oktober waren sie nur in Berlin gefragt,
erst Ende November wird man das Interesse
auch in Hamburg wecken kénnen. In Berlin be-
merkt man ein bedeutendes Publikumsinter-
esse, so etwa bei den von rund 10000 Per-
- sonen besuchtenStereo-Vorfiihrungen wiahrend
der Industrie-Ausstellung. Nun wird es in der
Hand des Fachhandlers liegen, diese zweifel-
los vorhandene Neugier warm zu halten, das
um so mehr, als auch die stereo-beflissenen
Rundfunkanstalten, wie SFB und NDR, keinen
Zweifel dariiber lassen, daB die jetzigen
Stereo-Rundfunksendungen nur technische
Versuche sind und vor allem der Erkundung
der Publikums-Reaktion dienen sollen. Ver-
sagt hier der Fachhandel, so ist eine groBe
Chance vertan. Man muB einrdumen, daB man
ziemlich viel verlangt, wenn mitten im Fern-
sehgerate-Weihnachtsgeschéft auch noch
Stereo-Aktivitdt gefordert wird. Aber wie die
Dinge liegen, ist der Handel aufgerufen, das
Seine zu tun; die Industrie unterstitzt ihn nach
Kraften durch die gemeinsame Werbeaktion
der dreizehn Hersteller. Etwas aber sollte aus-
geschlossen sein: uniberlegte negative AuBe-
rungen aus Handlerkreisen, die den Anti-
Stereo-Kréften in den Rundfunkanstalten Was-
ser auf die Mahle sind.

Preisempfehlungen miissen mit dem Hinwels
auf Unverbindlichkeit versehen werden. So
entschied der Bundesgerichtshof (Urteil KVR
1/62) in dem MusterprozeB einer Uhrenfabrik
gegen das Bundeskartellamt. Auch darf fiir das
Durchsetzen der empfohlenen Preise kein wirt-
schaftlicher, gesellschaftlicher oder sonstiger
Druck ausgeilbt werden; wird hiergegen ver-
stoBen oder fehlt der Hinweis auf die Unver-
bindlichkeit der Preisempfehlung, so ist das
Bundeskartellamt (BKA) zum Einschreiten be-
fugt. Dieser Proze8 von grundsétzlicher Be-
deutung war durch alle Rechtsziige gegangen,
und alle Vorinstanzen hatten dem BKA recht
gegeben, wie jetzt auch das héchste deutsche
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Einkaufsgenossenschaft in Schweden

Gericht. Allerdings darf diesem Urteil gemaB
das BKA den Firmen bei der Anmeldung von
Preisempfehlungen nicht sogleich einen schrift-
lichen Verzicht auf Anwendung jeglichen
Druckes abfordern; das BKA darf den Anmel-
der vielmehr nur auf dieses Verbot hinweisen.
Ubrigens verlangt das Urteil die Erklarung der
Unverbindlichkeit auch auf Preisetiketten und
-anhangern!

Bertil Harrison, tiichtiger und vielseitiger Ge-
schiftsfiihrer des schwedischen Rundfunk-
héndler-Verbandes SRR (Sveriges Radiohand-
lares Riksférbund), schilderte auf der Euradio-
Hauptversammlung in Berlin in einem Vortrag
die Organisation der von 60 gréBeren schwe-
dischen Einzelhandlern gegriindeten Einkaufs-
genossenschaft AB Samex. Bevor es zu dieser
Grindung kam, wurden 30000 Schweden-
kronen (rund 22000 DM) fiir eine einjahrige
Marktuntersuchung ausgegeben. Samex nimmt
nur Fachgeschifte mit einem Mindestjahres-
umsatz in Branchenware von 160000 skr (in
Stadten mit mehr als 15 000 Einwohnern ist der
Mindestumsatz 300 000 skr) nach Zahlung einer
Einsatzgeblihr von 5000 skr auf. Samex darf
in die Geschéftsbicher der Mitglieder-Anwarter

Einblick nehmen und deren Geschaftsgebaren
prifen. Die Kreditgrenze der Mitglieder liegt
bei 6% des Gesamtumsatzes wihrend der
Saison und bei 3,5% wihrend der ruhigen
Zeit; fiir dieses Kreditplafond muB das Mitglied
einen Wechsel in Hohe von 150 %0 des Kredites
bei Samex zur Sicherheit hinterlegen.

Hauptlieferanten sind AGA, Centrum, Radiola
und Luxor; sie liefern direkt an das Mitglied
und stellen diesem die Rechnung aus, die je-
doch via Samex bezahlt wird. Die Vorteile fiir
das Mitglied liegen in einem um 3 bis 5 Pro-
zent hoheren Rabatt im Vergleich zu den giin-
stigsten Einkaufsbedingungen, die ihm als
Einzelkdufer zustiinden. Samex bezahit alle
Rechnungen binnen zehn Tagen, wozu auch
noch eine Bankgarantie eingeschaltet ist. Auf
diese Weise ist die gemeinsame Haftung, das
wohl kritischste Problem einer jeden Einkaufs-
gemeinschaft, gelost. Fur die Lieferanten-
gruppe aber, so betonte Bertil Harrison, sind
Vereinbarungen uber Liefertermine (zeitlich
gestaffelte Lieferungen) und die Mdglichkeit,
groBere Partien von Ausverkaufsgeraten ge-
schlossen abzusetzen, von betrachtlichem Vor-
teil. K. T.

Wichtiges aus dem Ausliand

Japan: Die 21 filhrenden Fernsehgerate-Her-
steller haben sich zu einem Exportkartell zu-
sammengeschlossen, um ,ruinésen Wettbe-
werb" und schlechte Qualitidt der Gerite zu
vermeiden, daneben aber sicherlich auch um
zweit- und drittklassige Hersteller vom Export
abzuhalten. Ein 48-cm-Gerdat mit UHF-Tuner
soll zukiinftig netto nicht unter 316 DM abge-
geben werden. Offenbar soll verhindert wer-
den, daB sich auf dem Fernsehgebiet die glei-
chen Verhaltnisse wiederholen wie beim Tran-
sistor-Radiogerat, d. h. man will eine Uber-
schwemmung des Marktes mit drittklassigen
Geréaten verhindern. Man spricht in diesem Zu-
sammenhang auch von einer Art Interessen-
gemeinschaft der GroBfirmen in Japan, USA
und Europa, die alle keinen Gefallen an einem
Strom von billigen und schlechten Fernseh-
gerdten aus Japan auf die Ubrigen Markte der
Welt finden. Allerdings ist mit GegenmaBnah-
men der diskriminierten japanischen Mittel-
und Kleinindustrie zu rechnen; sie wird neue
Geratetypen entwickeln, auf die die Kartell-
bestimmungen nicht zutreffen.

Schweden: In diesem klassischen Land der
Kurzwellen-Klubs veranstaltete die Uberregio-
nale ,DX-Alliansen" ihr diesjahriges ,,DX-Par-
lament" in N&sj6. Neben etwa 100 schwedi-
schen Teilnehmern, meistens Leitern der vielen
Kurzwellen-Klubs im Lande, hatten folgende
Kurzwellensender Vertreter geschickt: Radio
Vatikan, Pyrgos BC Station (Griechenland),
Radio Bilbao, Radio Finnland, Radio Schwe-
den, Radio Prag, der polnische Rundfunk und
Radio Berlin International (Ost-Berlin). Die
Versammlung beschloB eine Fachbicherei mit
Kurzwellen-Literatur ins Leben zu rufen, die
Zeitschrift ,DX-Alliansen” kiinftig sechsmal
jahrlich in Englisch und Schwedisch herauszu-
geben und einen Rat der Kurzwellen-Redak-
teure zu bilden. Zum neuen Prasidenten wurde
Jan Turner (Schweden) gewahlt.

Ungarn: Wie Hungaropress meldet, hat eine
westdeutsche Firma bereits im Sommer einen

Vertrag mit dem AuBenhandelsunternehmen
Elektroimpex uber eine , erste Lieferung” von
mehreren Tausend Fernsehempfangern der
Type AT 650 abgeschlossen. Das Gerat ist mit
einer 59-cm-Bildrohre, 19 Verstarkerréhren und
gedruckter Schaltung versehen und hat ein
asymmetrisches Gehduse. Alle Bedienungs-
elemente befinden sich zusammen mit dem
Lautsprecher auf dem schmalen Feld rechts
von der Bildrohre. Weitere technische Einzel-
heiten: Einbaumdéglichkeit fiir UHF-Tuner, An-
schluB fur Fernbedienung, Gehausetiefe 28 cm
(ohne ,Rucksack“ gemessen), anschraubbare
Holzbeine. Das Gerat wurde auf der Leipziger
Frihjahrsmesse als Neuheit gezeigt.

USA: Ampex hat fiir die oberste Luxusklasse
ein Universal-Heimgerat fiir etwa 30 000 Dollar
herausgebracht. Eingebaut sind: Ampex-Video-
Aufzeichnungsgerat, zwei SchwarzweiB-Fern-
sehempfanger (so daB man ein Programm be-
trachten und ein zweites auf Band nehmen
kann), ferner eine UKW-Stereo-Anlage von
Fisher, ein Plattenwechsler von Garrard, ein
Vierspur-Stereo-Tonbandgerat von Ampex und
ein Farbfernsehgerdt von Packard-Bell sowie
eine kleine Vidikon-Fernsehkamera fiir den
Hausgebrauch. Diese erstmalig auf der High
Fidelity Music Show in New York gezeigte
Super-Anlage heiBt ,Signature V“.

Eine neue Lautsprecheranlage mit Magnet-
trommel wird von der Standard Telefon- und
Kabelgesellschaft in der St. Paul's Cathedral
in London installiert. In der groBen Kirche be-
tragt die Nachhallzeit zehn Sekunden. Bei der
neuen Lautsprecheranlage wird zwischen das
Mikrofon und die verschiedenen Lautsprecher
eine Magnettrommel geschaltet. Funf Wieder-
gabekopfe sind rund um die Trommel so an-
gebracht und mit den Lautsprechern in den
verschiedenen Abschnitten des Kirchenschiffes
entsprechend verbunden, daB die Laufzeit des
natirlichen Schalls und die verzégerte Wieder-
gabe aus dem Lautsprecher iberall in der
Kirche zeitlich genau zusammentreffen.












































































































	FOLGE B

	VERSTÄRKER

	FREED

	vertreibt führende Fabrikate!

	Vertrauen Sie den in Deutschland und Europa meistverkauften Geräten

	drahtlos sprechen mit n i - Sprechfunk


	Hitachi Ltd.Tokio, Japan, garantiert die Qualität ihrer T ransistoren-Radios


	5	Minuten

	ist erschienen

	TECHN. LABOR K. HARTMANN KG

	^X7 Neckarbischofsheims

	Schwingquarze

	6924 Neckarbischotsheim

	Tel: ma ni Telex: 0782590 Teleor.: Kristolllechnik

	CROWN



	CROWN

	/OVO

	Es ist noch Zeit! Nutzen Sie die Chance für erfolgreiches Weihnachtsgeschäft 19631

	• Sofortige Lieferung

	garantiert erste Qualität


	CROWN

	UHF-CONVERTER und TUNER

	WERNER CONRAD, 8452 Hirschau/Opf.

	Universal-Wobbel-Meßplatz UWM 346



	©

	BEREICH: ELEKTRONISCHE MESS- UND PRÜFGERÄTE ’	28 BREMEN 2 • POSTFACH 8360

	BEVER

	Erster Lehrgang für den Service an elektronischen Musikinstrumenten

	TYPE 1012 DUO

	Technische Daten:

	TUCHEL-KONTAKT GMBH

	SCH ROFF-ZENTRO

	SICHERHEIT DURCH DAS PRINZIP


	PE-Breitwand-Farbfilm

	Halbleiter-Datenbuch 1963

	Neue Halbleiter-Dioden

	FACHZEITSCHRIFT FUR FUNKTECHNIKER

	Meßgrößen und Begriffe in der heutigen Schallmeßtechnik

	Berichtigung

	611

	Meßtechnik

	Eichen von

	Wechselspannungsmessern

	Lagen Wickelmaschine

	Elektroakustik

	Schallplatten für den Techniker


	Ein Zeitzeichen-Konverter mit Transistoren

	Persönliches

	Bestellpostkarte liegt diesem Heft bei!

	Wie in jedem Jahr verbinden wir

	Diesmal liegt dem FUNKSCHAU-Heft, das vor Ihnen liegt, eine Bestellkarte gesondert bei

	Die Lieferung kann je nach Wunsch über die Ihnen vertraute Buch- oder Fachhandlung,

	Die meisten der hier angekündigten Bücher sind noch vor Weihnachten lieferbar

	INGENIEUR OTTO LIMANN

	VIELE WISSEN ALLES AUS FRANZIS-FACHBÜCHERN


	Senate

	Etwas müde

	Neues vom Farbfernsehen

	Letzte Meldungen

	623


	Funkiedinisdie Fachliteratur

	Rufa-Tonbandkoffer R119K

	629


	Studio 220 - ein Hi-Fi-Plattenspieier

	Miniatur-Hörapparat



	TEKA

	Abt. F 22

	Röhrenvoltmeter

	PREISGESENKT

	U H F- Schnellwähler


	NAIIIÆ»

	84 REGENSBURG 7

	Siemens Bildmeister

	UKW- u. FS-Antennen

	T ransistoren-Experimentier- Sortiment!

	Elektronik - Bauteile Röhren, Antennen Geräte!

	RADIO- I ff) E RÖHREN LUj




	PRÄZISIONS-MESSGERÄTE!

	WERNER CONRAD • 8452 HIRSCHAU/OPF. - Abt.F22 RUF 0 96 1111 22-21. . FERNSCHREIBER 06-3 SOS

	KAKLE»

	KABLE»

	UKW-

	Variometer-Tuner


	RADIO FERN ELEKTRONIK

	KATHREIN

	A. KATHREIN ROSENHEIM

	löst auch Ihre Feinlötprobleme -

	Geloso -70 cm -NuvistorKonverter 4/163 modernster Konzeption

	S.p.A. GELOSO Mailand

	FUN AT-	!


	FUNAT Walter Hafner

	89 Augsburg 8

	l	.

	QUARZE

	WUTTKE-QUARZE


	* E. KASSU BEK K.-G.

	CDR-ANTENNEN-ROTOR

	REKORDLOCHER

	W. NIEDERMEIER. MÜNCHEN 19

	Das PRÄZISIONSTONBANDGERÄTECHASSIS

	THALESWERK GmbH

	DC Transistor TV 208

	DM 598.—

	W. FROST . MESSGERÄTEBAU

	BECKER RADIOWERKE GMBH 7501 ITTERSBACH

	BALU-ELEKTRONIK

	Elektro-Schweißgerät Phönix 111-220V(Liclit)

	mit Garantieschein

	Röhren-Halbleiter-Bauteile

	A. Rieger & Co., Abt. AH, 851 Fürth/Bayern





	Olga lillà

	r TYPENREIHE 220, ges. gesch.

	ARTUR SCHNEIDER


	ULTRAFUNK

	n FERNSEH¬

	SUPERLA KONVERTER

	DM 89.- ab 3 Stück DM 85.-


	GERMAR WEISS

	Flach-Gleichrichter Klein-Gleichrichter liefert

	R. Merkelbach KG

	Theoretische Fachkenntnisse In

	Radio- und Fernsehtechnik Automation - Industr. Elektronik

	LD5, LD15, 304 TL, 4 C 35, 26 A 7GT, 4 PR 60 A, 4 B 32,3 B 22, 2-01 C und auch andere Posten.



	Vom Facharbeiter zum TECHNIKER

	Maschinenbau und Elektrotechnik


	„raaco

	UMWÄLZENDE NEUHEIT!



	•••e•••••••••••••• Funkstation und Amateurlizenz

	Einzelteile

	Reparaturen

	Schaltungen


	DER GROSSE SCHLAGER!


	MAHLE»

	—

	GleichrichterElemente



	TECHNIKUM WEIL AM RHEIN

	Ingenieur- und TechnikerLehrgangs-Institut Abt.

	8999 Weiler La.

	Spezialisierte Semesterlehrgänge, die ohne Umwege zum Ziel führen:

	mit heute fast 8000 Beschäftigten ist eine der ältesten und größten Rundfunkfirmen Deutschlands




	BLAUPUNKT-WERKE gmbh

	Rundfunk-Fernsehtechniker oder Elektroniker

	ELEKTRONIK¬

	NAVIGATION Freiburg/Schwarzwald




	TECHNIKER

	Fritz Heilige & Co. GMBH

	RADIOTUKKU OY

	Helsinki/Finnland

	Fernsehzuschauer-Forschung, 633 Wetzlar, Buderuspl. 1



	INGENIEURE

	TECHNIKER

	- RADIO GmbH

	1	Ausbildungsmeister oder -ingénieur und

	1	Ausbildungsassistent (Lehrgeselle)

	1	Ausbildungsmeister oder -Ingenieur und

	1	Ausbildungsassistent (Lehrgeselle)

	KORTING RADIO WERKE GMBH

	RADIOFERNSEHEN D I KTI ERG ERATE

	MEISTER

	GRAETZ

	KG

	COLLINS RADIO COMPANY GmbH

	FIELD SERVICE ENGINEERS

	ELECTRONIC TECHNICIANS

	die ganze Nachrichtentechnik


	Rundfunk- und Fernsehmechaniker

	Rundfunkmechaniker oder Rundfunktechniker




	AF 181



